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  IM GLANZ DES GLORIA
 



Liebe Musikfreund:innen, 

im Namen des neuen Vorstands heissen wir Sie herzlich zu unserem Konzert 
willkommen!  
Ein Wechsel im Vorstand bedeutet immer auch einen neuen Abschnitt – ver-
bunden mit Dankbarkeit für das bisher Geleistete und mit frischer Energie für 
die Zukunft. Wir möchten die wertvolle Arbeit unserer Vorgänger:innen fortset-
zen und zugleich eigene Akzente setzen: mit Freude, Offenheit, Engagement 
und der festen Überzeugung, dass Musik Menschen verbindet und Gemeinschaft 
stärkt. 
Dass das heutige Konzert in dieser Form möglich wurde, ist nicht zuletzt der 
wertvollen Unterstützung der Stadt Winterthur, der Kulturförderung des 
Kantons Zürich sowie dem Migros-Kulturprozent zu verdanken. Ohne diese 
Förderung wäre ein solches Projekt schwer umzusetzen. Ebenso danken wir 
allen Mitwirkenden und Helfer:innen, die mit grossem Engagement und Leiden-
schaft zu diesem Abend beigetragen haben. Ein herzliches Dankeschön gilt aus-
serdem unserem Publikum, das mit seiner Aufmerksamkeit und Begeisterung 
jede Aufführung zu etwas Einzigartigem macht. 
Daher freuen wir uns, im Anschluss an unser Konzert im Foyer mit Ihnen 
anstossen zu dürfen. 
Wir laden Sie ein, sich von den Klängen dieser Musik berühren und mitreissen 
zu lassen, und wünschen Ihnen einen inspirierenden, feierlichen und zugleich 
lebendigen Abend mit Rossinis Petite Messe solennelle! 

Mit herzlichen Grüssen 
Ihr Oratorienchor Winterthur 
Guilherme Roberto und die Vereinsleitung



Alles andere als «petite» 
 
Auf dem Programm steht eines der faszinierendsten Werke der Chorliteratur 
des 19. Jahrhunderts: Gioachino Rossinis Petite Messe solennelle. Dieses ausserge-
wöhnliche Spätwerk – weder ganz klein noch ganz streng feierlich, wie der Titel 
vielleicht vermuten lässt – vereint tiefe Religiosität mit Rossinis unverwechsel-
barem Sinn für Opernhaftes, Melodie und Dramatik. 
Mit ihrer Mischung aus geistlicher Ernsthaftigkeit, lyrischer Schönheit und ei-
nem Hauch ironischer Leichtigkeit ist die Petite Messe solennelle ein Werk voller 
Gegensätze – und gerade darin liegt ihr besonderer Zauber. 
Ursprünglich für Chor, Solist:innen, zwei Klaviere und Harmonium kompo-
niert, erklingt die Messe heute in einer Fassung für Chor, Solist:innen und 
Orchester, die Rossinis kraftvolle musikalische Sprache noch farbenreicher 
erstrahlen lässt. An unserer Seite musiziert das Ensemble Camerata Cantabile, 
dessen fein abgestimmter Klang die musikalische Vielfalt der Komposition be-
wegend zum Ausdruck bringen wird. So entfaltet sich die ganze emotionale 
Bandbreite dieses Werks – von zarter Innigkeit bis hin zu monumentaler Klang-
fülle. 
 



Gioachino Rossini:  

Kyrie 
Kyrie eleison. 
Christe eleison. 
Kyrie eleison. 

Gloria 
Gloria in excelsis Deo 
et in terra pax hominibus bonae voluntatis. 
Laudamus te, 
benedicimus te, 
adoramus te, 
glorificamus te. 
Gratias agimus tibi  
propter magnam gloriam tuam, 
Domine Deus, Rex caelestis, 
Deus Pater omnipotens. 
Domine Fili unigenite, Jesu Christe. 
Domine Deus, Agnus Dei, Filius Patris, 
qui tollis peccata mundi, miserere nobis. 
Qui tollis peccata mundi,  
suscipe deprecationem nostram. 
Qui sedes ad dexteram Patris, miserere nobis. 
Quoniam tu solus sanctus, 
tu solus Dominus, 
tu solus altissimus, Jesu Christe, 
cum Sancto Spiritu: in gloria Dei Patris. 
Amen. 

Credo 
Credo in unum Deum, 
Patrem omnipotentem,  
factorem caeli et terrae, 
visibilium omnium et invisibilium. 
Et in unum Dominum Jesum Christum, 
Filium Dei unigenitum. 
Et ex Patre natum ante omnia saecula: 
Deum de Deo, lumen de lumine, 
Deum verum de Deo vero, 
genitum, non factum,  
consubstantialem Patri: 
per quem omnia facta sunt. 
Qui propter nos homines, 
et propter nostram salutem  
descendit de caelis. 
Et incarnatus est de Spiritu Sancto ex Maria 
Virgine: et homo factus est. 

Petite Messe solennelle 

Herr, erbarme dich. 
Christus, erbarme dich. 
Herr, erbarme dich. 

Ehre sei Gott in der Höhe. Und auf Erden 
Friede den Menschen, die guten Willens sind. 
Wir loben dich,  
wir preisen dich,  
wir beten dich an,  
wir verherrlichen dich. 
Wir sagen dir Dank  
ob Deiner grossen Herrlichkeit.  
Herr und Gott, König des Himmels,  
Gott allmächtiger Vater. 
Herr Jesus Christus, eingeborener Sohn. 
Herr und Gott, Lamm Gottes,  
Sohn des Vaters.  
Du nimmst hinweg die Sünden der Welt: 
Nimm unser Flehen gnädig auf. Erbarme 
dich unser.  
Denn du allein bist der Heilige.  
Du allein der Herr.  
Du allein der Höchste, Jesus Christus. 
Mit dem Heiligen Geist, in der Herrlichkeit 
Gottes des Vaters. Amen. 

Ich glaube an den einen Gott,  
den allmächtigen Vater,  
Schöpfer des Himmels und der Erde,  
aller sichtbaren und unsichtbaren Dinge.  
Ich glaube an den einen Herrn Jesus Christus, 
Gottes eingeborenen Sohn.  
Er ist aus dem Vater geboren vor aller Zeit. 
Gott von Gott, Licht vom Lichte,  
wahrer Gott vom wahren Gott.  
Gezeugt, nicht geschaffen,  
eines Wesens mit dem Vater.  
Durch ihn ist alles geschaffen.  
Für uns Menschen und um unseres Heiles 
willen ist er vom Himmel herabgestiegen. 
Er hat Fleisch angenommen  
durch den Heiligen Geist aus Maria,  
der Jungfrau, und ist Mensch geworden. 





Guilherme Roberto Chorleitung 
erhielt mit 17 Jahren ein Stipendium des Kammermusikfesti-
vals Oaxaca, Mexico. Danach absolvierte der Brasilianer sein 
Studium an der Universität São Paulo als Chordirigent und als 
Geiger. Er schloss den Master in Chorleitung und mit 
Auszeichnung in Gesangspädagogik und Musikperformance 
Gesang bei Sebastian Geyer an der ZHdK ab. 2015 erhielt 
Guilherme Roberto ein Stipendium vom Academia Teatro del 
Lago in Chile. Von 2016 bis 2023 trat er im Weltjugendchor 
als Solist in mehreren europäischen Ländern auf. Seit 2021 ist 

er Kantor in der reformierten Kirche Egg; 2022 wurde er Akademiker des Bal-
thasar-Neumann-Ensembles, 2024 Akademiker an der Internationalen Händel-
Akademie in Karlsruhe und an der Monteverdi Akademie für Alte Musik in 
Venedig. Im selben Jahr erhielt er ein Stipendium der Berliner Opernakademie 
für die Inszenierung der Oper Gianni Schicchi und wurde im Juli Mitglied des 
Vokalensembles Intenerito mit Konzerten in London, Kopenhagen und der 
Schweiz. 2025 ging er auf Tournee mit der cappella amsterdam. Das Repertoire 
von Guilherme Roberto ist genau so vielseitig wie seine musikalische Begabung. 
Er singt und dirigiert Werke aus der Alten Musik über romantische Chorlitera-
tur bis hin zu zeitgenössischen Kompositionen.  

Oratorienchor Winterthur 
Der Oratorienchor Winterthur veranstaltet jährlich zwei bis drei Konzerte in 
seiner Heimatstadt und der Region und erfreut dabei sein treues Publikum mit 
anspruchsvoller Vokalmusik aus einem breiten Spektrum von der Renaissance 
bis zur Moderne. Bei jedem Projekt liegt das Augenmerk des Chors und seines 
Leiters auf stilgerechter Interpretation und nuancenreichem Klang. Die Flexibi-
lität der rund 90 erfahrenen Laiensänger:innen zeigt sich in Darbietungen viel-
fältiger Werke und im Zusammenspiel mit verschiedenen Orchestern. Ebenso 
bringt der Chor feine a cappella-Stücke zur Aufführung. Für mehr Infos besu-
chen Sie uns auf unserer Website. 



Ariel Lima Korrepetition 
begann seine Klavierausbildung schon in sehr jungen Jahren 
in Belém (Brasilien) und Paris. Zur Zeit studiert er an der 
ZHdK im Master Specialized Music Performance, Major Kla-
vierkammermusik sowie Minor Historical Performance Prac-
tice und Career and Transfer. 2024 erhielt er den ZHdK För-
derpreis für sein Projekt The Grass. Seit 2025 ist der Pianist 
Mitglied des Alas Piano Quartets, mit dem er regelmässig in 
der Schweiz konzertiert. Mit seinem musikalischen Gespür ist 
Ariel Lima für Chor und Dirigent während der Proben von 

unschätzbarem Wert. 



Muriel Schwarz Sopran  
studierte an der ZHdK und dem Schweizer Opernstudio, 
das sie 2008 mit Auszeichnung abschloss. Sie ist Preisträge-
rin zahlreicher Wettbewerbe und Stipendien. Im Opernfach 
bespielte die Sopranistin u. a. die Bühnen des Gran Teatre 
de Liceu Barcelona, des Staatstheater Darmstadt und des 
Theaters Biel Solothurn. Dem Konzertfach bringt sie beson-
dere Leidenschaft entgegen und tritt als Interpretin zeitge-
nössischer Musik international auf. Mit der Pianistin Andrea 
Wiesli gibt sie regelmässig Liederabende; die gemeinsame 

CD Zürich klingt mit Schweizer Kompositionen des 19. und 20. Jhs. ist 2017 
erschienen. Muriel Schwarz ist seit 2013 Dozentin für Gesang an der ZHdK.  

 
Marcela Rahal Mezzosopran  
schloss ihr Bachelorstudium Gesang an der Universität von 
São Paulo ab. Sie studierte Operngesang im Masterstudien-
gang an der Hochschule für Musik und Theater «Felix Men-
delssohn Bartholdy» Leipzig. Die brasilianische Mezzosopra-
nistin war Mitglied des EMESP Opera Studio und der 
Opernakademie des Theatro São Pedro. Zu ihren Auszeich-
nungen zählen der erste Preis beim Concurso Tenor Viñas 
2024 und das Finale des Wettbewerbs Neue Stimmen 2022. 
Zu Marcelas Rahals jüngsten Engagements gehören neben 

verschiedenen Rollen an der Mailänder Scala die Charlotte in Werther, Carmen 
und die Zweite Dame in Die Zauberflöte. In Konzerten trat die Sängerin u. a. in 
Beethovens 9. Sinfonie, Mozarts Requiem, Rossinis Petite Messe solennelle, Mah-
lers 2. Sinfonie, Verdis Requiem und in Werken von Bach auf.   

 
Rodrigo Carreto Tenor  
schloss sein Masterstudium bei Scot Weir an der ZHdK mit 
Auszeichnung ab und setzte seine Entwicklung bei Peter 
Harvey und Jeremy Ovenden fort. Er ist Preisträger der 
Akademie Le Jardin des Voix und tourte mit Purcells The 
Fairy Queen, zusammen mit dem Orchester Les Arts Floris-
sants. Er trat bei den BBC Proms der Royal Albert Hall, an 
der Mailänder Scala, im Lincoln Center (NY), in den Philhar-
monien von Paris und Luxemburg sowie bei diversen Festi-
vals auf. Er war Bach Young Soloist mit dem Collegium Vo-

cale Gent unter der Leitung von Philippe Herreweghe. 2025 gab Rodrigo Carre-
to sein Debüt an der Königlichen Oper Drottningholm in der Rolle des Euri-
medes in Orpheus von Telemann. Er wirkte bei diversen CD-Aufnahmen mit.   



Israel Martins Bass  
schloss seine Gesangsausbildung an der Hochschule für Mu-
sik Nürnberg und 2019 sein Masterstudium im Bereich Mu-
siktheater an der Universität der Künste Berlin ab. Der 
deutsch-brasilianische Bariton singt als Ensemble- und Kon-
zertsänger mit verschiedenen Chören wie dem Rundfunk-
chor Berlin, dem Collegium Vocale Gent, der Zürcher Sing-
akademie, dem Schweizer Vokalconsort, den Zurich Cham-
ber Singers und der J. S. Bach-Stiftung SG. An Konzertorten 
wie dem Het Concertgebouw in Amsterdam, der Berliner 

Philharmonie, dem Elisabethzaal in Antwerpen, der Philharmonie Paris und der 
Tonhalle Zürich arbeitet der Sänger mit den Dirigenten Philippe Herreweghe, 
Kirill Petrenko, Daniel Harding und Simon Rattle. Im Opernbereich tritt er mit 
freien Ensembles und Theatern auf, mit geistlicher Musik oft im Raum Zürich. 

Camerata Cantabile Orchester  
Was 1997 als Zusammenspiel von Musikerfreund:innen begann, hat sich im 
Laufe der Zeit zu einem herausragenden Klangkörper entwickelt. Seit 2006 be-
gleitet dieser unter dem Namen «Orchester Camerata Cantabile» Chöre im 
Grossraum Zürich und führt eigene Orchesterprojekte mit spannenden, meist 
interdisziplinären Programmen durch, so z. B. mit Tänzerinnen, Sprechern oder 
als Filmbegleitorchester. Lust und Leidenschaft: Das ist es, was die Musikerin-
nen und Musiker verbindet – die Leidenschaft, künstlerisch stets Neues zu wa-
gen und mit Lust auf höchstem Niveau zu musizieren. Das Orchester begeistert 
mit seiner Musikalität und Spritzigkeit immer mehr Zuhörer:innen. 





Mitwirkende Chor 

Sopran 
Andrea Barbara Schelling 
Andrea Eglin 
Anina Renfer 
Anita Niederer 
Barbara Renfer-Gysi 
Brigitte Spalinger 
Charlotte Jäggin Berchtold 
Christine Hauser 
Claudia Hartmann 
Cornelia Götz 
Esther Engeli 
Gabriela Keller 
Helen Soguel 
Hildegard Ast 
Karin Kurath 
Katharina Ernst 
Käthi Goetz 
Manuela Fischer 
Marianne Frei 
Melina Erdin 
Rahel Sager 
Regula Philipp 
Rosmarie Fuschini 
Ruth Floeder-Bühler 
Sabine Stutz 
Silvia Lorenz Dahi 
Susann Kälin Oechsli 
Susanne Graf-Oehninger 
Susi Hitz 
Susi Kägi 
Sylvia Scherrer 
Therese Pfister 
Ursina Keller 
Yvonne Schönholzer 

Tenor  
Corina Cogliatti 
Davud Werner 
Felix Altherr 
Florian Glaus 
Fredy Felber 
Fritz Renfer 
Kevin Hernández Toledo 
Lennart Falck 
Urs Boner 
Werner Bäumler  

Alt  
Andrea Sidler 
Angela Blum 
Anja Maria Vogel 
Annette Hoppach 
Barbara Kobel 
Barbara Köhler 
Diana Rova Hunziker 
Doris Achermann 
Doris Würzer-Wild 
Dorothea Fulda Bordt 
Elisabeth Bütler 
Felicitas Böni 
Inga Struve 
Jutta Stein 
Kathleen Riegert 
Lise Eisele 
Lolo Bachmann 
Madeleine Wiesendanger 
Marianne Bilger 
Marianne Rosatzin 
Mirjam Wirz 
Rahel Gastberger 
Regula Kuratli 
Sabrina Buzzi 
Susanne Behrendt 
Susanne Kober 
Ulrike Warolly 
Ursula Ruosch 

Bass 
Andreas Paintner 
Derrick Bauket 
Fridolin Gallati 
Hans Waespi 
Hansheinrich Graf 
Jacques Diday 
Laurent Gaillard 
Marc Bandi 
Markus Egli 
Matthias Kofmehl 
Matthias Müller 
Peter Corrodi 
Renato Denoth 
Reto Bader 
Thomas Langenegger 
Ueli Wegmann 
Yves Pascal Honla 



Leitung: Philipp Klahm
Assistenz: Annika Langenbach, Lasse Röthlisberger, 

Ruben Banzer

Kinderchor für Kinder ab der 1. Klasse–9 Jahre
Tag / Zeit Mittwoch, 14.30 – 15.30 Uhr

Junge Stimmen für Kinder von 10–14 Jahre
Tag / Zeit Mittwoch, 16.00 – 17.15 Uhr

Jugendkonzertchor für Jugendliche im Alter von 15–19 Jahren
Tag / Zeit Mittwoch, 18.30 – 20.30 Uhr

Kammerchor Für Sänger:innen zwischen 19–30 Jahren.
Tag / Zeit Mittwoch, 19.45– 21.45 Uhr

Anmeldung konservatorium.ch

___

CHÖRE AM KONSI
FÜR KINDER, JUGENDLICHE

—
VERANSTALTUNGEN

Les Choristes Musik zum Film im Theater Winterthur 
20./21.12.2025 

Begegnungskonzert Tutarchela (Georgien) und Kammerchor 
Stadtkirche Winterthur  
29.01.2026

Museumskonzert Sammlung Reinhart im Römerholz
21.06.2026

Sommerkonzert Chöre im Konservatorium
04.07.2026

Alle Veranstaltungen auf www.konservatorium.ch



Hauptpartnerin

Mehr Informationen
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MI 31. DEZ 2025
STADTHAUS – 19.30 UHR

SILVESTER- 
KONZERT 
Ameri-k.u.k.



17. April 2026, 19:30 Uhr
18. April 2026, 19:30 Uhr

Kirchgemeindehaus Liebestrasse Winterthur 

Edward Elgar  
From the Bavarian Highlands 

Und weitere Stücke von Edward Elgar  
und Ralph Vaughan Williams  
mit Klavier und zwei Geigen  

7. November 2026, 19:30 Uhr
Stadthaus Winterthur 

Felix Mendelssohn Bartholdy 
Die erste Walpurgisnacht 

mit dem Winterthurer JugendSinfonieOrchester 

Vorschau 2026 

Möchtest Du Teil unseres gemeinsamen Musizierens werden,  
melde Dich bei Marc Bandi: proben@oratorienchor.ch 

Wir freuen uns über Zuwachs  
von Männerstimmen und jungen Frauenstimmen. 



Gönnerverein / Freundeskreis 

Patronatsmitglied 
 Jahresbeitrag: Fr. 300.00
 freier Eintritt zu den Konzerten
 kostenlose Zustellung der Konzertkarten

Abonnent:in 
 kein Jahresbeitrag
 Originalpreis der abonnierten Plätze

in gewünschter Kategorie
 frühzeitige Information zu Konzerten und Vorverkauf
 festgelegter bevorzugter Sitzplatz in Konzerten
 kostenlose Zustellung der Konzertkarten

Kontakt über Lise Eisele: info@oratorienchor.ch 

Für jede weitere Spende 
 können Sie den Twint Code scannen und den Betreff

«Spende» bzw. den Kurztitel zum jeweiligen Projekt
(Bsp. «Rossini») angeben oder

 Sie überweisen an:
IBAN CH60 0900 0000 8400 0703 8
Oratorienchor Winterthur
8400 Winterthur

Vielen Dank! 

Herausgeber  
Oratorienchor Winterthur 

Gestaltung  
Lise Eisele 

info@oratorienchor.ch 
www.oratorienchor.ch 
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wnti.ch
Journalismus, direkt
in dein Postfach


	Leere Seite
	Leere Seite



